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Serbiens und Bulgariens Unrecht
Das Rundſchreiben des bulgariſchen Miniſters Zanow
1 Beil vertritt eine durchaus gerechte Sache in maßvollſterden Es iſt ſtark wenn Serbien Glauben verlangt für die

ehauptung es ſei der angegriffene Theil nachdem es zuerſt
den Aufmarſch gegen Altſerbien alſo gegen türkiſches Gebiet
vorgenommen das es ausgeſprochener Maßeu als Kompen
ſation verlangte und dann plötzlich das Heer an die bulgariſche
Grenze geworfen und hier das offene und nach dieſer Seite
ungerüſtete Nachbarland bedroht hat Es macht es wie ein
Raufbold welcher einem friedlichen Manne mit den Fäuſten
vor dem Geſicht herumfuchtelt und wenn dieſer die Hände
ur Abwehr erhebt plötzlich ſchreit er ſei von dem andern geiogen worden Es iſt gut daß die Sympathien welche

eine Nation verdienter Weiſe beſitzt nicht ausſchließlich von
ihrem Verhalten in einem einzelnen Fall abhängen ſonſt dürfte
die Kulturnation unter den Balkanvölkern durch dieſen räuber
haften Angriff und ſeine lügnerifche Begründung das Wohl
wollen Europa s verſcherzt haben

Aber wie ſteht es mit Bulgarien unb ſeinen Anſprüchen
an Europa s Sympathie Es klagt über Vergewaltigung
und es erleidet ſie wirklich aber hat es nicht kürzlich ſelbſt

eübt was es jetzt verdammt Fürſt Alexander hat die
evolution in Oſt Rumelien die Vergewaltigung der von der

Pforte eingeſetzten Regierung gebilligt die Rechtsverletzung
auf ſein Haupt genommen und ihre Früchte einzuheimſen ver
ſucht Er befindet ſich noch heute im Aufruhr gegen ſeinen
Lehnsherrn er ſteht vor Europa da als ſchuldig der Ver
letzung des Berliner Friedens Damit hat er jedes Recht auf
den Schutz der Pforte wie auf den Europa s verwirkt So
iſt das Unrecht welches er jetzt erleidet die Folge des Unrechts
welches er gethan hat

Damit iſt nun freilich nicht geſagt daß nichts geſchehenwird nichts geſchehen muß um dieſem Kriege möglichſt zeitig

ein Ende zu machen Jhn zu hindern haben die Mächte nicht
vermöcht weil Serbien ein ſelbſtändiges Reich iſt das aber
können ſie durch entſchiedene Kundgebung ihres Willens er
reichen daß König Milan endlich beſtimmt ausſpricht was er
denn eigentlich will und unter welchen Bedingungen er dem
angegriffenen und wie wir vorhergeſagt haben ihm keineswegs
gewachſenen Nachbarn den Frieden zu gewähren bereit iſt
Wenn Bulgarien dieſen mit der Abtretung des von Serbien
verlangten Diſtriktes am Timok erkauft ſo kommt es noch
leidlich weg

Aber ſind die Mächte in dieſer Frage einig Jn ihren
Neigungen und Wünſchen jedenfalls nicht England iſt in
jedem Sinne für Bulgarien engagirt und zwar für das ver
einigte Bulgarien unter dem Fürſten Alexander Rußland
inuß wie wir geſtern geſehen haben gleichfalls die Jntegrität
des Fürſtenthums wünſchen das es einſt wieder in ſeine

and zu bekommen hofft Oeſterreichs Sympathien dagegen
tehen wenn es auch lieber Alexander in Sofia ſehen möchte

als einen ruſſiſchen Präfekten überwiegend auf der Seite
Serbiens Die Türkei endlich welche hier gar ſehr in Betracht
kommt gönnt den Bulgaren zwar Schläge aber den Serben
önnt ſie kein Stück des türkiſchen Gebietes zu dem ſie
ulgarien mit Recht rechnet
Es wäre leichtfertig die Entwicklung welche die Dinge

d e werden vorher ſagen zu wollen nur das ſteht feſt
daß alles geſchehen wird um den Krieg zu lokaliſiren Wie

aber wenn nun auch Griechenland der Pforte den Krieg
erklärt Dann ſteht die ganze Balkanhalbinſel in Flammen

Der ſerbiſch bulgariſche Krieg
Die ſerbiſche Armee hat den Angriff auf die Bulgaren nun

mehr auf der ganzen Linie von Bregowa im Norden bis
Zaribrod und Tru im Süden eröffnet Vom linken gegen
Widdin operirenden Flügel der Serben liegen noch keine Nach
richten vor wohl aber von dem direkt gegen Sofia vor
dringenden Centrum und dem auf Küſtendil losgehenden rechten
Flügel Die Kämpfe bei Zaribrod und Dragoman haben wir
geſtern bereits erwähnt es ſind uns zu denſelben heute noch
folgende Mittheilungen zugegangen die wie man ſieht aus
bulgariſcher Quelle ſtammen

Sofia 16 Nov Geſtern morgen wurde Dragoman
von ſtarken ſerbiſchen Streitkräften die von Zaribrod ber
vorrückten angegriffen Es entwickelte ſich ein lebhaftes Artillerie

efecht das bis zur Nacht andauerte und den bulgariſchenDuppen wenig Schaden zufügte Ein anderes ſerbiſches Corps

das die Poſition von Dragoman zu umgehen ſuchte wurde
zurückgeworfen Heute wird ein erneuter Angriff erwartet
Bei Trn fand ebenfalls ein Gefecht ſtatt Details fehlen noch

Sofiga 16 Nov Ueber das geſtrige Artilleriegefecht bei
Dragoman wird weiter gemeldet Die bulgariſchen Truppen
welche Dragoman beſetzt hatten betrugen 2000 Mann Die
ſelben hatten den Artillerieangriff des an Zahl ſehr überlegenen
Von auszuhalten und leiſteten bis zum Einbruch der Nacht
Widerſtand Jn dieſem Augenblicke wurde bekannt daß ein
ſerbiſches Corps eine Umgehung des linken Flügels der Bulgaren
ins Werk ſetze Man hofft daß rechtzeitig Verſtärkungen nach
dieſem wichtigen Defileée geworfen werden können Weitere
Nachrichten liegen noch nicht vor

Sofia 16 Sept Wie es ſcheint beſtand auf ſerbiſcher
Seite die Abſicht im Laufe des geſtrigen Tages die Paſſage
zwiſchen den Straßen von Trn und Zaribrod zu forciren
um die ſchwierigen Stellungen von Trn und Dragoman im
Rücken anzugreifen Es beſtätigt ſich daß den Serben an letz
teren Punkten ihre Abſicht zum Theil gelungen iſt Vielleicht
haben die Bulgaren nach dieſer Seite hin heute morgen mit
inzwiſchen eingetroffenen Verſtärkungen die Offenſive ergreifen
können wenn nicht ſo ſollte im Laufe des Tages eine kon
zentrirte Stellung bei Slivnitza hinterwärts Dragoman be
zogen werden Jn der Richtung von Trn ſcheint die feindliche
Bewegung bis jetzt wenig Erfolg zu haben Die an Zahl ſtets
ſchwächeren Bulgaren leiſteten mit größtem Muthe Widerſtand
ein Batatllon hielt dem wiederholten Angriffe zweier ſerbiſcher
Regimenter ſtand wich nicht vom Platze und brachte den Serben
empfindliche Verluſte bei Wie behauptet wird wäre es den
bulgariſchen Truppen an der Grenze bei Widdin gelungen
das dort vordringende feindliche Corps auf ſerbiſches Gebiet
in den Diſtrikt von Zajcar zurückzuwerfen

Sofiga 16 Nov Die Serben haben nach erbittertem
Kampfe die Poſitionen von Trn über Rapſcha umgangen und
halten in dieſem Augenblick den Weg von Trnu nach Bresnik
beſetzt Dragoman wurde nach tapferer Vertheidigung de
finitiv aufgegeben die Bulgaren konzentriren ſich bei Slivnitza
wo heute ein Angriff der Serben erwartet wird Letztere rücken
mit großen Streitkräften vor

Sofia 16 Nov Der Fürſt begiebt ſich nach Sliv
nitza während das Hauptquartier in Sofia verbleibt

Von ſerbiſcher Seite liegen über die Kämpfe folgende Daten
vor

Belgrad 16 Nov Die DonauDiviſion ſteht bei
Zaribrod die Morava Diviſion gegenüber Trn die
Schumadja Diviſion in der Richtung gegen Sofia und die
Kavallerie Diviſion bei Odorovei dieſelben rücken mit

kriegsbereit

Kriegsminiſter Mauromichalis iſt nach Theſſalien zur Jn
ſpektion der Lager und Depots abgereiſt
rüſten der griechiſchen Grenze gegenüber ſehr eifrig und be
feſtigen insbeſondere alle Städte und Päſſe
ſtrativer Weiſe iſt der in Janina weilende Generalgouverneur
der Truppen in Epirus und Theſſalien Ejub Paſcha gerade
jetzt zum Marſchall befördert worden Es kurſirt von ihm
eine Aeußerung derzufolge er ſich anheiſchig mache mit

Umgehung des DragomanPaſſes von drei Seiten konzentriſch
egen Soſia vor König Milan befindet ſich bei dem rechtende der Timok Armee General Leſchjanin hatte in
bendgefecht bei Zaribrod nicht unbedeutende Verluſte

Belgrad 16 Nov Laut offizieller Wirten von heutemachten die Serbeu am Sonnabend bei Zaribrod 200 Ge
fangene die Timok Armee nahm Jeichzeitia Adlie ein
wobei ihr ebenfalls 150 Gefangene in die Hände fielen Die
Geſammtverluſte der ſerbiſchen Truppen ſeit Eröffnung der
Feindſeligkeiten belaufen ſich auf 50 Todte und 200 Verwundete
Die Armee iſt auf allen Punkten im Vormarſch begriffen

Endlich meldet man noch über Seml in Slavonien
Die SchumadijaDiviſion eroberte bei dem Vorſtoß

gegen Dragoman 4 Schanzen und nahm 200 Bulgaren g
fangen Die Verluſte waren auf beiden Seiten beträchtli
Die Kämpfe dauern noch fort Die Timok Armee rückt üher
Kula vor Die Bulgaren haben hier 300 Gefangene und
270 Todte und Verwundete verloren

An anderer Stelle berichten wir von einem Rundſchreiben
welches die bulgariſche Regierung an die Mächte erlaſſen hat
vgl dazu auch den heutigen Leitartikel Auch Serbien hat

eine Cirkularnote erlaſſen dieſelbe iſt den Vertretern der
Mächte in Belgrad übergeben worden Die Polit Korr
theilt nur die Schlußworte derſelben mit welche folgender
maßen lauten

Es liegt in keiner Weiſe in den Abſichten Serbiens den
Rechten des Sultans Nachtheil zuzufügen Serbien wel
ſtets Achtung vor den Verträgen bekundete vermag in der ihm
aufgezwungenen Lage nur ein mit ſeiner Würde im Einklang
ſtehendes Ziel zu erreichen

Aus Griechenland wird gemeldet daß gleichzeitig mit der
Mobiliſirung ſich auch die Ausführung der neuen Heeres
organiſation vollzieht Die Armee iſt vollſtändig ren

nur die Vorräthe für einen Feldzug fehlen noch

Auch die Türken

Jn demon

45,000 Mann jedes Vorgehen der Griechen in Epirus und
Theſſalien zu paralyſiren

Von ſonſtigen Nachrichten die mit dem ſerbiſchbulgariſKonflikt in Zuſammenhang ſtehen liegen uns bis jetzt noch r

gende vor
Konſtantinopel 16 Nov Reuter ſches Bureau Der

ſerbiſche Geſandte Gruic gab der Pforte bei Notifikation
der Kriegserklärun an Bulgarien die Verſicherung Serbien
halte ſeine frühere ärung aufrecht daß es nicht nur auf die
Wiederherſtellung ſondern auch für die Befeſtigung der Autorität
des Sultans in den Balkanländern bedacht ſei

Paris 16 Nov Jm allgemeinen bleibt die
Preſſe dem ſerbiſch bulgariſchen Kriege gegenüber unparteiiſch
Nur Figaro nimmt gegen Sexbien Partei und ſagt die
orientaliſchen Chriſten benähmen ſich ſo daß man ſich nach der
Türkenherrſchaft zurückſehne

London 16 Nov Die Times und eine Anzahlanderer Blätter ſprechen ſich auf das ſchärfſte gegen das Vor

gehen Serbiens aus die Times beſorgt daß die ſerbiſche
Kriegserklärung das Entſtehen neuer gefährlicher Fragen zur
Folge haben könne

hieſige

Die Berl Pol Nachr laſſen ſich heute u a folgender
maßen aus

Daß Serben und Bulgaren handgemein geworden ſind iſt

Jrren und Finden
Roman

von A Marbhy
Fortſetzung

Da wieder beiſammen flüſterte Fräulein Käthe mit
einem bezeichnenden Augenwink ihrem Bräutigam zu ließ
ſeinen Arm ohne weiteres los und lief zu Fräulein v Wulfen

Sieh einmal rechts Hilda ziſchelte ſie dieſer mit ihrem
anften Madonnenlächeln zu und dann wundere Dich nicht
änger wo Apollo bleibt

Ah die junge Dame wurde erſt blaß dann dunkelroth
ſollten ſie wirklich Aber nein es iſt ein Zufall Käthe

So haſt Du ſie während der Quadrille irgendwo geſehen
ſie die ſo gern als Eistänzerin brillirt

Sie war auch zuerſt dabei mußte aber austreten weil die
Feder an ihrem Schlittſchuh ſich gelockert hatte

Das dumme Märchen glaubſt Du Eine abgekartete
Sache war s ein Rendezvous in beſter Form Meine arme

n laß Dich warnen und gieb Deine Hoffnungen auf den
chönen Apollo bei auf

Käthe verſetzte FräuleinJch verſtehe Dich nicht
v Wulfen ſtolz abweiſend Wenn jemand bedauert zu werden
vervient ſo iſt es allein Doktor Kroner

Meinſt Du nicht unter Käthes geſenkten Wimpern
blitzte es tückiſch auf es wäre ein verdienſtliches Werk
den betrogenen Bräutigam n warnen
wie leicht ohne Grund Mißtrauen ſäen Pfui Käthe das

re

Jch möchte Euch gute Nacht ſagen
Die jungen Damen fuhren bei der plötzlichen Anrede er
ar auseinander Käthe faßte ſich zuerſt und rief ver

undert
Höre ich recht Dora Du willſt ſchon nach Hauſe
Mein Kopf ſchmerzt entſetzlich lautete die Antwort dabei

wagte Dora aber nicht den forſchenden Blicken der Freun
dinnen zu begegnen Es war auch nicht Kopfweh das ſie fort
trieb das junge Herz war zu voll um länger in der Geſell
ſchaft zu verweilen

Wie ſchade bemerkte Hilda mitleidig Es iſt heute ſo
amüſant auch die Eisbahn ausnehmend prächtig Aber Du
ſiehſt in der That bleich aus

Armes Kind bedauerte Käthe Zeller heuchleriſch Haſt
Du etwa eine ſo ernſte angreifende Konverſation mit Deinem
intereſſanten Begleiter geführt Aber ſie blickte ſuchend
umher er ſcheint ja kaum aufgetaucht ſchon wieder ſpurlos
verſchwunden zu ſein Beliebt s dem Herrn Oberſteuercontro
leur heute Verſteckens zu ſpielen

Herr Oberſteuercontroleur verſetzte Dora bemüht
ihrer Stimme Feſtigkeit zu geben ſieht ſich nach Friedrich
um Es iſt mir dies ein großer Gefallen denn ich wüßte
nicht wo ich zuerſt ſuchen ſollte

Freilich unter den vielen Menſchen Jm Falle er nicht
u finden nun Fräulein Käthes Stimme erhielt einenſhalfen Klang dann wird der galante Apollo ſich ſicher

ein Vergnügen daraus machen Dich zu begleiten was ja auch
von einem ſo nahen Freunde Eures Hauſes S

Da kommt Herr Hartmann Dora dort ſteht auch Euer
Diener fiel Hilda v Wulfen innerlich empört über Käthens
ſpöttiſchen Ton derſelben raſch ins Wort

Gefunden mein gnädiges Fräulein rief Hartmann nach
dem er die beiden andern Damen artig begrüßte Dora zu

Darf ich mir erlauben Er bot ihr den Arm
Jch bin Jhnen aufrichtig dankbar Herr Oberſteuercontro

leur ewiderte ſie für ihre guten Freundinnen vernehmbar
laut könnte mir aber nicht verzeihen Sie noch eine Minute
länger der Geſellſchaft zu entziehen
Se khem ſie ſeinen Arm nicht nahm blieb er an ihrer

eite
Herzlieb was haſt Du fragte er leiſe voll tiefer Zärtlich

t W mich Dich begleiten und gleich heute noch mit
einen Eltern
Nein nein heute nicht lehnte ſie haſtig ab er ſah

ihre Augen ſtanden voll Thränen es iſt vielleicht veſſer
wenn ich zuerſt der Mama o bitte unterbrach ſie ſich

bleibe jetzt zurück Käthe hat uns vorhin geſehen ſie
beobachtet uns voll Argwohn

Wirklich nun deshalb Lieb beunruhige Dich nicht
werde mich unter ſo kühlem Ceremoniell verabſchieden da

Frau der Welt

die fromme Taube mit dem Schlangenherzen ſich ſchier ver
wundern ſoll Gute Nacht mein einziges Mädchen ich gehe
auch bald nach Hauſe Dieſe fröhlich ſchwatzenden Menſchen
ſind heute meiner von einem viel holderen Bilde erfüllten
nach Einſamkeit dürſtenden Seele zuwider Träume ſüß meine

meine Doral
Noch ein heißer heißer Blick dann eine Verbeugung ſo

förmlich daß wohl keinem die Vermuthung ſich aufdrängen
konnte es verabſchiedeten ſich hier zwei Menſchen die vor
wenigen Minuten einen Bund fürs Leben geſchloſſen hatten
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Darf ich mich fertig machen Edmund Wege wir nun
bald fragte Frau Steuerrath Herbſt die Thür zu ihres
Gatten Arbeitszimmer öffnend hörbar ungeduldig

Stehe im Audenblick zu Deinen Befehlen liebe Frau
So der Steuerrath ſpritzte die Schreibfeder aus und er
hob ſich verzeih Tinka die Arbeit dauerte länger als ich
gedacht doch da es ſich um eine ſchlennige Sache handelt die
d v an die Regierung abgefandt werden muß ſo be

greifſt Du
Daß Herrendienſt jedem Vergnügen vorgeht Dies bri

Du mir heute nicht zum erſten male zum Bewußtſein li
Mann lächelte Frau Steuerrath Jch hoffe übrigens wir
kommen noch früh genug

Wahrhaftig Altchen der zuſtimmend nickende Ehemann
zog die weißer Hand ſeiner noch immer begehrenswerth ſchönen
Gattin galant an die Lippen Du biſt dech die i

Erlaube er l ihr den ſchwarzen
Sammetpelz ſorgſam um die Schultern die vernünftigſte
und die ſchönſte dazul

Und Du lachte die Dame der größte Schmeichlerwelcher Sie brach aufhorchend ab e
leichten Schritte im Hausflur waren nur Dora d

denSie trat raſch auf die Thür zu do ihreDrücker berührte trat Der ens hier 5 Shre
Du kommſt ſchon Der Spektakel ſchon zu Ende Wir

ſtehen eben im Begriff hinauszugehen fragten die Eltern
erſtaunt

J S



einſtimmig beſchloſſen jeden Antrag auf Erlaß einer Amneſtie

vom Standpunkte der inkernationalen Konjunktur eine jedenfalls
wenig liebſame Wendung der Balkankriſe weil ſie die Gefahr
einer noch weiteren Verſchärfung der nationalen Leidenſchaften
in ſich birgt welche der Philippopeler Gewaltſtreich zuerſt ent
feſſelte Der Eindruck den die kriegeriſche Jnitiative Serbiens
auf das politiſche Bewußtſein Europas bat be
mißt ſich ſelbſtverſtändlich nach ganz anderen Erwägungen als
nach den in den Hauptquartieren der beiden feindlichen Heer
lager herrſchenden Wenn Enropa es ſchon auf die erſte Kunde
der oſtrumeliſchen Schilderhebung als ſeine vornehmſte Auf
gabe erkannte dem Geſchehenen jedwede den Berliner Vertrags
zuſtand kompromittirende Tragweite zu benehmen ſo erwächſt
dem Areopag der Mächte aus dem bewaffneten Konflikt in
welchen Serbien und Bulgarien gerathen ſind der verſtärkte
Antrieb ſeinem auf die Wahrung des Völkerfriedens gerichteten
Willen allſeitige Geltung zu verſchaffen Das Programm der
konſtantinopeler Botſchafterkonferenz deſſen Jnhalt und Endziel
durch den Friedenswillen der Mächte hinreichend definirt iſt
erſcheint deshalb infolge des ſerbiſch bulgariſchen Zuſammen
ſtoßes auch keineswegs ſo ſehr überholt wie peſſimiſtiſche Ge
müther beſorgen Es gehört kein übergroßer Scharfſinn dazu
um aus allen bisher bekannten Verlautbarungen zu ſchließen
daß die Mächte nicht gewillt ſind ihre Orientpolitik den
kriegeriſchen Jmpulſen ſekundären Ranges unterzuordnen viel
mehr daß ſie P wie vor in der nachdrücklichen Accentuirung
der europäiſchen Kollektivautorität das ſicherſte und wohl ziel
führende Mittel erkennen der Orientwirren auch trotz herbei
gezogener lokaler Kriegsfälle Herr zu bleiben

ws

Politiſche Ueberſicht
In der Montagsſitzung der franzöſiſchen Deputirten

kammer verlas der Miniſterpräſident Briſſon eine Erklärung
in welcher es heißt

daß die Majorität und die Regierung ſich allem hingebend
widmen werden was die Vereinigung aller Republikaner er
fordert Die finanziellen kolonialen religiöſen und adminiſtra
tiven Fragen bilden die wichtigſten Sorgen des Landes Es
ſei erforderlich das Budget in ſolider Weiſe herzuſtellen Un
glücklicherweiſe berühre die Kriſis gewiſſe Theile der öffentlichen
Einnahmen Für die Mehrausgaben welche durch die Ausgaben zur Behrreitun der bekannten militäriſchen Expeditionen
und die für die Schuldentigung erforderlichen Summen ent
ſtanden ſind werde eine Ausgleichung geſchaffen werden müſſen
Die Regierung würde nicht zögern wenn es erforderlich ſein
ſollte an die Steuerkraft des Landes zu appelliren Die
Kolonialpolitik berührend weiſt die Erklärung die Politik des
Aufgebens zurück und giebt der Hoffnung Ausdruck daß die
guten Erfolge des Protektorats über Anam ſich bald beſtätigen
und geſtatten werden einen Theil der Truppen zum Frühjahr
zurückzuziehen Jn Hue werde ein Reſident eingeſetzt werden
welcher die gleichen Befugniſſe habe wie dies in Tunis der
Fall iſt Die Erklärung ſpricht ſodann von den Gefetzvorlagen
und Geſchäften welchen ſich die Kammer zu widmen haben
werde Für Madagaskar werde die Regierung ungeſäumt die
erforderlichen Kredite fordern ſie werde bei dieſer Gelegenheit
alle einſchlägigen Details mittheilen Die religiöſe Frage an
langend ſo erwähnt die miniſterielle Erklärung die Einmiſchung
des Klerus in die Wahlen Einer Trennung der Kirche vom
Staate ſcheine die Majorität der franzöſiſchen Bevölkerung nicht
zugeneigt es ſei daher eine eingehende Berathung dieſer Frage
in der nächſten Seſſion nothwendig Jnzwiſchen werde die Re
gierung ſich bemühen dem Klerus Achtung vor den Geſetzen
aufzulegen Die miniſterielle Erklärung erwähnt endlich die
Reinigung des Beamtenſtandes die als eine ſchwere und lang
wierige Aufgabe bezeichnet wird und ſchließt mit der Auf
forderung zur Mitwirkung an alle welche Frankreich und die

Republik erhalten wiſſen wollten
Die Erklärung wurde vom Centrum mit Beifallskundgebungen
von der Linken mit Lärm aufgenommen Das Schweigen der
miniſteriellen Erklärung über die Amneſtiefrage hat bei den
Parteien der Linken einen ungünſtigen Eindruck gemacht Die
IJntranfigenten bereiten einen Antrag betr die Amneſtie vor
Die Kammer vertagte ſich auf nächſten Donnerstag Jn
dem am Montag vormittag ſtattgehabten Miniſterrathe wurde

zurückzuweiſen Es ſollen nur Begnadigungen einzelner Per
ſonen erfolgen

Die öſterreichiſche Delegation hat am Montag das
Budget des Miniſteriums des Auswärtigen ohne Debatte ge
nehmigt Der Berichterſtatter Fürſt Windiſchgrätz hatte dem
unerſchütterten Vertrauen des Budgetausſchuſſes zu der aus
wärtigen Politik der Regierung und der Hoffnung Ausdruck
gegeben daß der Frieden unter den Großmächten erhalten
bleibe Das außerordentliche Heereserforderniß und die Vor
anſchläge für das gemeinſame Finanzminiſterium den oberſten
Rechnungshof und die Zollgefälle wurden gleichfalls ohne De
batte angenommen

Der Große Rath des ſchwei zeriſchen Kantons Baſel
Stadt nahm ein Geſetz an betr die unentgeltliche Be

erdigung für alle Klaſſen der Bevölkerung

Aus Ottawa meldet ein Telegramm daß am Montag
Louis Riel der Führer der letzten Jnſurrektion im Nord
weſten von Kanada in Regina nun doch noch hingerichtet
worden iſt
e

Deutſches Reich

Berlin 16 Nov Der Kaiſer ertheilte geſtern dem
Stagtsminiſter v Boetticher und dem Staatsſekretär des
Aeußern Grafen Herbert Bismarck Audienzen gen hörte
Se Maj den Hofmarſchall Grafen Perponcher und arbeitete
mittags mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski Nach
mittags ertheilte der Kaiſer dem Miniſter des Jnnern v Putt
kamer Audienz Das Befinden des Kaiſers hat weſent

e Fortſchritte gemacht die Heiſerkeit hat ſich durch reich
lichen Auswurf bereits gelöſt doch dürfte Se Mai noch einige
Tage genöthigt ſein das Zimmer zu hüten Der all
emeine Zuſtand zeigt nicht das mindeſte Bedenkliche DieKaiſerin war am Sonnabend bei der Vereidigung der Rekruten

ihres Grenadier Regiments in der Vorhalle des Koblenzer Schloſſes
anweſend Am Sonntag vormittag wohnten die kronprinz
lichen Herrſchaften mit den Prinzeſſinnen Töchtern Viktoria
Sophie und Margarethe dem Gottesdienſte in der Kirche zu
Bornſtedt bei Um 4 Uhr kam der Kronprinz von Potsdam nach
Berlin nahm im W kronprinzlichen Palais mehrere Vor
träge und militäriſche Meldungen entgegen ſtattete dem Kaiſer
einen Beſuch ab und kehrte um 6 Uhr nach dem Neuen Palais
zurück Morgen wird die geſammte krouprinzliche Familie nebſt
Hofſtaat und Gefolge zum Winteraufenthalt nach dem hieſigen
kronprinzlichen Palais überſiedeln Jn dem Befinden der
Frau Fürſtin Bis marck welche wieder leidend geweſen iſt
neuerdings eine erfreuliche Beſſerung eingetreten

O Berlin 16 Nov Jn dem Perſonalbeſtande des
Reichstages haben ſich ſeit dem Schluſſe der vorigen Seſſion
außerordentlich wenig Veränderungen vollzogen ſodaß das
Verhältniß der Fraktionen zu einander faſt noch daſſelbe ge
blieben iſt wie nach den Wahlen im vorigen Jahre Jn der
Zwiſchenzeit ſind 3 Abgeordnete geſtorben nämlich der deutſch
freiſinnige Abgeordnete Mohr 1 Wiesbaden und die Mit
glieder des Centrums Graf zu StolbergStolberg 10 Oppeln
und Graf v Saurma Jeltſch 8 Oppeln Für Mohr wurde
der deutſchfreiſinnige Bürgermeiſter Körner und für Graf
zu StolbergStolberg Graf Strachwitz gewählt das Mandat
für den Wahlkreis 8 Oppeln iſt noch nicht erledigt Außerdem
hat der deutſchfreiſinnige Abg Dr v Bunſen ſein Mandat
für 8 Liegnitz niedergelegt und an ſeine Stelle wurde Dr Barth
der bereits früher für Gotha 1881 1884 dem Reichstage
angehörte gewählt Nach dieſen Aenderungen haben die
Fraktionen gegenwärtig folgenden Beſtand Deutſchkonſervative
75 Deutſche Reichspartei 28 Centrum 108 Polen 16
Nationalliberale 50 Deutſchfreiſinnige 65 Volkspartei 7
Sozialdemokraten 24 und Fraktionsloſe mit Einſchluß der
15 Elſaß Lothringer 23

Nach der Kreuzzeitung verlautet mit Beſtimmtheit daß
auch für die Verlängerung der am 30 Sept 1886 ablaufenden
Giltigkeitsdauer des Sozialiſtengeſetzes alsbald
Vorſorge getroffen werden ſoll Jn der bevorſtehenden Seſſion
muß auf alle Fälle die Frage der weiteren Behandlung der
ſozialiſtiſchen Bewegung gelöſt worden Jndeſſen dürfte es
wahrſcheinlich ſein daß erſt in der zweiten Hälfte der Seſſion
dieſe Angelegenheit in Angriff genommen wird

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt heute an leitender Stelle
folgendes

Der dem Reichstage in der vergangenen Seſſion vorgelegte
Geſetzentwurf über die Verſchärfung der Maßnahmen
gegen die Lungenſeuche des Rindvichs iſt bedauerlicher
weiſe nicht zur Durchberathung gelangt und hat nicht einmal
die erſten Stadien der Verhandlung paſſirt Da die in Fragekommenden Abänderungen des ReichsViehſeuchengeſetzes ſo

einfacher Natur ſind daß ſie die Zeiteintheilung des Reichs
tages und namentlich die Verhandlungen des Plenums kaum
irgendwie beeinflußt haben würden ſo kann nur angerommen
werden daß der Entwurf als Gegenſtand minderer Bedeutung
hinter den wichtigeren Tagesfragen in Vergeſſenheit gerathen
iſt Jn der That aber berührt derſelbe ſehr erhebliche Jntereſſen
der geſammten Landwirthſchaft Denn die Lungenſeuche iſt in
den letzten Jahren über einen großen Theil Deutſchlands in
einer Weiſe fortgeſchritten welche die ernſteſten Befürchtungen
für unſere Rindviehzucht erweckt Wenn beiſpielsweiſe in der
Provinz Sachſen an Entſchädigungen für wegen Verdachts
der Lungenſeuche getödtetes Rindvieh im Jahre 1876 rund
26,000 1877 91,000 1878 78,000 1879 125,000
1880 220 000 1881 215 000 1882 250,000 1883
300,000 1884 350,000 M gezahlt worden ſind ſo ergiebt
ſich daraus eine wahrhaft erſchreckende Zunahme In mehreren
früher faſt r wie Weſtpreußen Pommern
Brandenburg Schleswig Holſtein u ſ iſt die Krankheit
erſt ſeit den letzten Jahren heimiſch geworden und auch in
einer Anzahl außerpreußiſcher Bundesſtaaten herrſcht ſie in
wachſendem Umfange Solchen Nachtheilen gegenüber waren

Bitte laßt Euch nicht zurückhalten verſetzte das junge
Mädchen haſtig Alle unſere Bekannten ſind noch draußen

Natürlich Nach den Wallfahrern zu ſchließen die mir
auf dem Heimwege vom Zollamte begegneten muß ganz
Grünau auf dem Eiſe verſammelt ſein Aber ſag mal Häs
chen fuhr der Steuerrath in ſeiner jovialen Weiſe fort
was treibt Dich denn ſchon ſo früh nach Hauſe Haſt Du

das erwartete Vergnügen nicht gefunden
Mir war ich habe Kopfweh erwiderte Dora aus

weichend Sie warf Hut und Jaquet achtlos auf den ihr
zunä ſtehenden Stuhl ließ ſich wie ermüdet in einen
Seſſe ſinken und ſtützte den blonden Kopf in die d um
der Mutter deren forſchenden Blick ſie auf ſich ruhen fühlte
die in ihr Antlitz ſchießende brennende Röthe zu verbergen

Frau Steuerrath Herbft durch ein befremdendes Etwas in
Doras Weſen ſelbſt im ſchwankenden Ton ihrer Stimme be
unruhigt ſtreifte ihre Handſchuhe langſam wieder ab und glitt

mit ihren kühlen Fingern leicht über des Mädchens
irn

Du ſcheinſt Dich ernſtlich unwohl zu fühlen bemerkte ſie
beſorgt Deine Stirn iſt re eine Hände dagegen
ind eiſig kalt und wie heftig ſie zittern Soll ich den

e en rrum nicht gar Nur nicht gleich ſo ängſtlich Liebeam der Steuerrath Doras Proteſt zuvor Wo Kind iſt
erkältet rathe Du trinkſt heißen Glühwein Kleine der

Danke bitte quält mich nicht mit Fragen es wird vorübergehen ſagte Dora abweiſend

Nun Frau Steuerrath nahm von einem Pfeilertiſch
einen Brief und legte ihn vor Dora rpvielleicht iſt
dies ein probates BeſchwichtigungsmittelJhres Verlobten e erkennend war es Dora als
greife eine kalte Hand nach ihrem Herzen ſie ſchauerte ſichtlich

murmelte ſie tonlos Sie wollte ſich erheben ſant aber von
Schwindel erfaßt wieder zurück

Um Gotteswillen Frau Steuerrath Herbſt neigte ſich
angſtvoll über die Halbohnmächtige während ihr Gatte jetzt
auch erſchreckt eiligſt eine belebende flüchtige Eſſenz herbei

e rit der beide Doras Schläfen benetzten Sie erholte
ich bald

Um Gotteswillen Kind wiederholte die Mama er
regt Dir iſt etwas Außergewöhnliches begegnet Sprich
was iſt vorgefallen

Laß ſie ſich doch erſt vollends erholen hier Dorchen
trinke ein paar Schluck Wein gh ſiehſt Du das feurige
Traubenblut iſt das beſte Elixir für die ermatteten Lebens
eiſter fühlſt Dich nun viel beſſer nicht Jch ſage ja die
älte iſt Dir in die Glieder geſchlagen aber jetzt Gott ſei

Dank kehrt ja auch das Roth in die bleicheu Wangen zurück
und damit auch wette ich die Begierde zu leſen was Dein
Albert ſchreibt Was ſolch Liebespaar, fügte der Steuerrath
lächelnd hinzu ſich doch immer mitzutheilen hat ſchau
nur Kleine nach dem Briefumfange zu urtheilen muß
Dein Herr Privatdozent ungewöhnlich ſchreibeluſtig ge
weſen ſein

Jedes der letzten ſcherzenden Worte fiel Dora wie ein
Schlag auf s Herz Was ſollte ſie thun den gütigen ſo
ernſtlich um r Wohl beſorgten Eltern ſofort alles geſtehen
ſie fürchtete ihre Kraft würde verſagen mochte es denn bis
morgen bleiben aber dann mußte ſie den Brief jetzt öffnen
Sich gewaltſam zuſammennehmend umſomehr als die Mamaſie mit ſo eigenthümlichen Blicken beobachtete erbrach Dora

mit zitternden Fingern Kroners Schreiben Nicht beachtend
daß demſelben einige kleine Papierblättchen entfielen ſchien ſie
völlig in den Jnhalt ſich zu verſenken während in Wahrheit
77 umſchleierten Blicke mechaniſch über die Zeilen irrten

zuſammen ſchneeige Bläſſe überlief ihr n
Jch ich kann jetzt nicht ich will auf mein Zimmer,

die in dem Entwurfe vorgeſchlagenen Kontroll und Vorfichts
maßregeln offenbar nicht zu weit gehend Namentlich iſt die
Kennzeichnung der Seucheverdächtigen Thiere ein ſehr empfehlens
werthes Mittel um der Verbreitung der Seuche durch Handel
u begegnen während einer zu rigoroſen Anwendung dieſerHeahrege und einer dadurch etwa herbeizuführenden Ent

werthung geſunder Thiere ſchon durch die Vorſchriften des
Entwurfs im weſentlichen vorgebeugt iſt und durch die Aus
führungsinſtruktion noch vollſtändiger vorgebeugt werden kann
Es herrſcht deshalb in den Kreiſen der Intereſſenten der
dringende Wunſch daß der Entwurf dem Reichstage von

er vorgelegt werde und dort zu möglichſt raſcher Erledigung
gelange

Auf Grund der Einberufung des lippeſchen Landtages iſt in
der Preſſe wieder die Rede von der Thronfolgefrage im
Fürſtenthum Lippe geweſen auch wurde auf die bezügliche
Eingabe des Grafen zur LippeBieſterfeld hingewieſen Wiees ſcheint hat jedoch der Graf und Edle Herr zur Lippe
Bieſterfeld ſich nicht an den Bundesrath gewendet mit dem
Erſuchen einer direkten Regelung der Erbfolge ſondern hat
um Einwirkung der verbündeten Regierungen dahin gebeten
daß ihm eine Virilſtimme im lippeſchen Landtage gewährt
werde Da dieſe Gewährung außerhalb der Befugniſſe des
Bundesraths liegt ſo kann das Erſuchen nicht erfüllt werden
Durch die Gewährung eines ſolchen Rechtes würde allerdings
auch die Anerkennung des Grafen als Agnaten des Fürſten
hauſes LippeDetmold ausgeſprochen

Das B will auf das beſtimmteſte erfahren, daß
ſchon demnächſt das Eiſenbahndetachement um ein
zweites Regiment vergrößert werden wird Es
wird ſomit eine Eiſenbahnbrigade gebildet werden
Die erforderlichen laufenden wie einmaligen Mehrausgaben
ſind bereits in den nächſten Reichshaushalt eingeſtellt

Einem kaſſeler Privattelegramm des Hann Courier zufolge
ſollte heute Dienstag früh Julius Lieske der Mörder des
Polizeirath Rumpff hingerichtet werden

Wie nach der Rh W beſtimntt verlautet wird Redackteur
Dietz Paſtor a mit dem 1 April n J ſeine Stellung an
der Neuen Weſtf Volksztg in Bielefeld aufgeben und nach
Berlin überſiedeln Die 60,000 M als Garantieſonds zur Be
ſoldung eines Adjunkten des Hofprediger Stöcker ſcheinen alſo
zuſammen zu ſein

Das Reichseiſenbahnamt giebt bekannt daß mit Rückſicht
auf die Sicherheit des Betriebes nunmehr faſt auf ſämmtlichen
doppelgeleiſigen deutſchen Bahnen rechts gefahren wird Bisher
hatten 12,5 Proz derſelben aus baulichen Rückſichten noch das
Linksfahren beibehalten Durch den Beitritt der Strecke Leipzig
Dresden zu den rechtsfahrenden Bahnen iſt die Bemühung des
Reichseiſenbahnamtes eine einheitliche Methode herbeizuführen
mit Erfolg gekrönt worden Demnächſt werden ſich auch die
badiſchen Bahnen anſchließen

Metz 16 Nov Telegr Der Statthalter Fürſt Hohen
lohe iſt heute mittag hier eingetroffen und am Bahnhof von den
Spitzen der Behörden empfangen ſowie von einer zahlreichen
Volksmenge begrüßt worden Derſelbe hat ſein Abſteigequartier
im Europäiſchen Hof genommen Um 3 Uhr findet Empfang
der geiſtlichen und weltlichen Behörden ſtatt

Halle den 17 November

Neunter deutſcher Malertag
Exſte Sitzung am 16 Nov

Die Verhandlungen wurden nach 9 Uhr im untern Saale des
Stadtſchützenhauſes der in feſtlichem Schmucke prangte eröffnet
Es hatten ſich wohl mehrere hundert h hier zuſammen
efunden Der Bundespräſident Hr WeberBremen eröffnete
ie Sitzung mit einem Hoch auf Seine Majeſtät und gab alsbald

Hrn Oberbürgermeiſter Staude das Wort Dieſer hieß die

Freude darüber daß die Maler in ſo großen Schaaren Halle
aufgeſucht haben Ausdruck Die wichtigſten Verhandlungsgegen
ſtände ſtreifend hoffte er daß es gelingen möchte ſolche Beſchlüſſe
herbeizuführen welche nicht nur den engeren Jntereſſen der Fach
Pro ſondern auch dem Wohl der Vemeinden dienen würden

ie Feſtgenoſſen ſeien des gaſtlichen Entgegenkommens der
Bürgerſchaft gewiß es thue ihm nur leid daß die Jahreszeit
ſchon zu weit vorgeſchritten ſei als daß ſie die Freunde der
Farben den Vollgenuß von unſerem ſchönen Saalthal haben
könnten und er bedauere ferner daß der Theaterbau noch nicht
weit genug vorgeſchritten ſei um in demſelben eine Feſtvorſtellung
darbieten zu können Zugleich lud er die Herren zu einer Be
ſichtigung des Neubaues und des im Kunſtmuſenm aufgeſtellten
Modelles vom Theater ein Die Verſammlung äußerte in leb
hafter Weiſe auf dieſe Worte ihren Dank Namens des Central
vorſtandes erſtattete der Schriftführer Hr Koch Bremen Bericht
über die Vorſtandsthätigkeit ſeit dem 8 Malertage Das Wich
tigſte daraus iſt den J bereits durch das Korreſpon
denzblatt zum Deutſchen Maler Journal bekannt gegeben Ueber
den Mitgliederbeſtand und die Kaſſenverhältniſſe machte der
Kaſſirer Hr Ring ewitz Bremen einige Mittheilungen Danach
gehören zum Malerbunde 6 Provinzialverbände mit 969 Mit
gliedern ferner 42 S mit 1510 Mitgliedern zuſammen
über 4200 Mitglieder außerdem gehören zum Bunde auch eine
Anzahl einzelner Perſonen Hinzugetreten ſind ſeit dem letzten
Malertage 700 Mitglieder Die diesjährige Einnahme bezifferte
ſich auf 1689 die Ausgabe auf 1047 M Zur Prüfung der
Rechnung wurden 3 Reviſoren ernannt Weiter wurde das
Preisrichterkollegium für die vom Bunde ausgeſchriebene Kon
kurrenz zur Erlangung von Entwürfen für ein Diplom gebildet
Dieſer Jury gehört u a Hr Rentner Otto Halle an Zugleich
wurde auch die Beurtheiluugskommiſſion für die Fachausſtellung

r Unverhältnißmäßig viele Zeit nahm die Be
ſprechung eines Dringlichkeitsantrages der berliner Malerinnung
über die Abänderung und Ergänzung der 88 8 9 und 10 der
Geſchäftsordnung für die Verhandlungen des Malertages weg
Es handelte ſich hierbei um die Abſtimmungsmodalitäten welche
der berliner Antrag präziſer faſſen wollte Die Stimmung war
für den Antrag ſelbſt geſtern im allgemeinen eine günſtige indeß
wurde die Dringlichkeit mit 149 gegen 107 Stimmen nicht an
erkannt Um aber den berliner Kollegen Entgegenkommen zu
zeigen wurde ihr Antrag auf eine frühere Nummer der Tages
ordnung verlegt Der nächſte Gegenſtand der Tagesordnung be
traf die Umwandlung des Bundes in einen Jnnungsverband
konnte aber vorgerückter Zeit halber nicht mehr der Berathung
unterzogen werden Von der berliner Jnnung war ein zweiter
Statutenentwurf eingegangen der mit dem des Centralvorſtandes
konkurrirt Hr Brietz Berlin begründete das Vorgehen ſeiner
Jnnung und machte u a auf den von der Regierung im berlinerJnnaegusſchiſe ausgeſprochenen Wunſch aufmerkſam die

eitung der Jnnungsverbände möglichſt nach Berlin verlegt zu
ſehen um bei r die Meinung der Gewerbe
treibenden beſſer zu hören Das von Berlin vorgeſchlagene

Statut entſpreche bereits genehmigten Satzungen anderer Ver
un und würde vorausſichtlich die Genehmigung der Regierung

erhalten
Um 12 Uhr begann Herr Profeſſor Goſche über die Ge

chichte der Tapete zu ſprechen Die Flechtenmuſter mit ge
chälten und ungeſchälten Weiden dünken ihm die älteſte Dekoration
menſchlicher Wohnſtätten zu ſein Auch in Babylonien undohne der Worte Sinn zu begreifen

Fortſ folgt Aſſyrien beſchränkte man ſich zunächſt auf Flecht und Bandmuſter

Gäſte im Namen der Stadt herzlich willkommen und gab der
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lche künſtleriſche Behandlung erfuhren Auch Figuren lernteen anbringen die jedoch nur Bezug auf Geſchichte und Religion
atten und nicht dem rein künſtleriſchen Genuſſe dienten DieEhrierigkeit der Herſtellung der Wanddekoration in Stein führte

die Anwendung des Gewebes auf welches die bisher zur
Schmückung der Wände benutzten Motive übertragen wurden
Ferhei es entſtanden die Teppiche die e nur als Feſtſtück be
nutzt wurden Jm Alterthum hieß es daß die über Tyrus undShon in das Abendland gehenden im Farbenſchmelz die ſchönſten

ſeien Die Teppiche bedeckten nicht unmittelbar die Wände ſon
dern waren durch Vorrichtungen von dieſen getrennt Dieſe Ein
richtung hat ſich lange erhalten ſie wird u a im Hamlet drama
tiſch verwerthet wo Polonius hinter einer Tapete bequem todt

eſtochen wird Nur der Wohlhabende konnte ſich den großenLuxus eines Teppichs r Pergamon war in römiſcher Zeit
als die einzige Stadt bekannt wo ſolche gefertigt wurden Jm
Mittelalter wurden franzöſiſche Städte und die Niederlande Sitze
der Teppichweberei und gſtickerei insbeſondere waren die Teppiche
von Arras unter dem Namen Arracin berühmt Die Jtaliener
uchten dann gemeinſam mit den Frauzoſen mehr kunſtmäßige
dotive einzuführen Auch Raffael hat Teppichmuſter entworfen

die wahre Unicag zu nennen ſind doch konnten dieſe nur für die
rößten Anſprüche beſtimmt ſein Eine eigenartige Richtung ſchlughieſe Jnduſtrie in Frankreich ein wo im 15 Jahrhundert Gobelin

nach deſſen Namen dieſe Teppiche pietätvoll benannt wurden die
Seidenweberei und färberei für die Teppichfabrikation anzu
wenden begann Aber auch dieſer Wandſchmuck konnte wieder
nur für den auserwählten Theil beſtimmt ſein Jn Jtalien kam
die Kunſt des sgrafito d h des Einritzens in eine die Kalkwand
überziehende dunkelfarbige Fläche auf Merkwürdigerweiſe iſt
auch dieſe Dekoration immer noch etwas Exkluſives geblieben
Man wollte einen Schmuck ſo billig wie der Wandanſtrich der
doch zugleich den Reiz des Teppichs hätte Es wird nicht zu
kühn ſein zu behaupten daß der Teppich auf das Papier über
tragen wurde und daß man in China das Papier als Wand
bekleidung kennen lernte Zunächſt war die Papiertapete nicht
rößer als unſere Papierbogen und da man obendrein dauerhaftes
apier dazu verwendete ſo war ihre Ausbreitung ſehr gehemmt

Das kleine Format verbot die Darſtellung größerer Gegenſtände
Das ſog endloſe Papier brachte die erwünſchte Vervollkommnung
und beſeitigte die einförmigen Muſter Man ſucht jetzt auf der
Tapete ein Gemälde herzuſtellen und die Flächen mit einem be
deutungsvollen Rande zu umgeben Das waren im weſentlichen
die einzelnen Stadien welche die Wandausſchmückung ſeit Jahr
tauſenden durchlaufen hat Der Vortrag fand bei der Ver
ſammlung eine recht dankbare Aufnahme Der Nachmittag war
den Sehers würdigkeiten der Stadt gewidmet

Meteorologiſche Station

16 Nov 10 U abs 17 Nov 6 U mgs
Barometer Millimeter 768,3 769,1Thermometer Celſins t hRelative Feuchtigkeit 100ind NO 1 NO16 U früh Thaupunkt en d K H 4,7

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
16 Nov 8 U morgens Ueber dem ganzen weſtl Europa hatte ſich hoher

Luftdruck ausgebreitet am höchſten war er über der Nordſee mit 773 m
Die Luftbewegung über dem mittleren Europa war nordweſtl bis nordöſtl

und hatte heiteres und kaltes Wetter gebracht Die Temperatur war
is 4 Grad unter die normale herabgegangen vereinzelt war in Deutſchland

Schnee gefallen Haparauda 755 15 Weſt leicht wolkenlos Moskau 757
Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 773 2 Weſt ſtill halb bedeckt Wien 768

0 Nordweſt mäßig wolkig Nizza 757 10 Oſt ſtill wolkig Paris 769 1
Nordoſt ſchwach wolkenlos Am 14 Nov 7 Uhr früh Pola 763 7 Oſt ſtill
bedeckt Rom 763 10 ſtill bedeckt Malta 763 16 Süd ſtill dedeckt
Konſtant 763 12 Nord ſchwach halb bedeckt

o

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Lieutenant Wißmann iſt mit dem Dampfer Afrikan der

Rotterdamſchen HandelsVenootſchap nach Madeira gefahren um
ſich dort zu erholen

Die Deutſche Kongo Expedition hat ein neues Stück
zur Karte des Kongobeckens neuerdings geliefert Dr Büttner
hat von San Salvador oſtwärts einen Zug nach dem Quango
gemacht und den Punkt erreicht wo Major v Mechow die Er
forſchung des Fluſſes aufgeben mußte in der Nähe der Kamalombo
Fälle Dr Büttner hat den Lauf des Quango bis nach Knamuth
verfolgt und ſo unſere Kenntnig von dieſem wichtigen Zufluſſe
W r ergänzt Nähere Mittheilungen liegen leider noch
nicht vor

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Weiſtenfels 16 Nov Der hieſige Lehrerverein verhandelte
in ſeiner letzten Verſammlung über das vom Centralvorſtand des
Deutſchen Lehrervereins geſtellte Thema Ueber Bibelauszüge
und deren Berechtigung bezw die Schulbibelfrage Nach ein
gehender Diskuſſion erklärte ſich der Verein aus pädagogiſchen
Gründen die Einführung einer Schulbibel für wünſchenswerth
Geſtern feierte das Markthelfer Nürnberg ſche Ehepaar
Goldene Hoch zeit Der Jubilar war 35 Jahre lang bei der
Firma C D Waldmann Sohn hierſelbſt als Markthelfer
thätig Am Sonnabend wurde die Handelsfrau Fritſche von
bier verhaftet und nach Naumburg abgeführt weil ſie dringend
verdächtig iſt die am 3 d feſtgenommene verehel Lorenz zum
Meineide verleitet zu haben Der wirklich impoſante Bau des
Maſchinenſchuppens auf dem hieſigen Bahnhofe geht nunmehr
ſeiner Vollendung eutgegen da die Aufrichtung der eiſernen Träger
welche das Dach zu tragen beſtimmt ſind in Angriff genommen
worden iſt Mit der Erweiterung unſeres Bahnhofes in der
Richtung nach Burgwerben zu wird nun auch in nächſter Zeit
energiſch vorgegangen werden Abg W Haſenclever ſprach
am Sonnabend vor ca 400 Zuhörern in ſehr gemäßigter Weiſe
über die Nothwendigkeit ſozialer Reformen

K Erfurt 15 Nov Geſtern früh 7 Uhr 5 Min fuhr von
hier aus ein mit einer neuen Lokomotive und Geſchwindigkeits
meßapparat verſehener Probezug nach Suhl Die eigentliche
Verſuchsfahrt wurde zwiſchen Suhl und dem Brandleitetunnel
vorgenommen Jn dem benachbarten Bienſtedt entſtand am
letzten Kirchweihfeſttage eine wüthende Prügelei Der Zimmermann
Braun aus Döttelſtedt erhielt 4 Meſſerſtiche ins Geſicht außer
dem wurde Wie Bruſtkaſten eingetreten Sein Tod ſteht nahe
t Der Thäter wurde feſtgehalten und dem Gefängniß über

ert

K Erfurt 16 Nov Jn den letzten Tagen haben in den uns
benachbarten weimariſchen Orten zahlreiche Brände ſtattgefunden
über deren Entſtehung als ſicher gilt daß Brandſtifter ihr Un
weſen treiben Dem Superintendent von Udeſtedt ging ein
Drohbrief zu inhaltsdeſſen bekannt gegeben wurde daß es bis
Neujahr viermal brennen würde Jn der That fanden bereits
zwei Schadenfeuer ſtatt Es iſt eine Belohnung von 300 M
auf Ermittelung des Thäters ausgeſetzt 20 Burſchen führen all
nächtlich die Wache Jnzwiſchen brannten eine Stunde von Ude
ſtedt entfernt in Niederzimmern 2 Scheunen nieder von heute
zu geſtern wurden in dem zwei Stunden von Erfurt entfernten

röttleben drei gefüllte Scheunen ein Raub der Flammen Heute
batten wir eine Ueberraſchung Herrſchten geſtern abend noch
warme Witterung und Regenwetter ſo war heute früh ſtarker

roſt mit 46
Schönebeck 16 Nov Jn bentiger Sitzung der Stadt

verordnetenverſammlung wurden anf Vorſchlag des betr Aus
ſchuſſes die bisherigen Magiſtratsmitglieder die ihr Amt
niedergelegt hatten wiedergewählt Der Antrag das zum

au der Sekundärbahn im Kreiſe Kalbe erforderlicheTerrain zur Hälſte auf Koſten der Stadt Schönebeck zu erwerben

wurde faſt einſtimmig genehmigt Die Telephon
verbindung in unſerer Stadt und zwiſchen hier und Magde
burg iſt geſtern dem Verkehr übergeben betheiligt ſind bis jetzt
12 hieſige Firmen

G Wippra 14 Nov Sämmtliche Dirigenten von Geſang
vereinen rc der hieſigen Ephorie ſind auf Mittwoch zu einer
Berathung eingeladen Jedenfalls ſoll ein Geſuch an die hohe
Behörde eingereicht werden worin die Bitte ausgeſprochen wird
die beſtehende Verordnung wonach allen Lehrern welche als
Dirigenten Geſangverein en vorſtehen die Abhaltung von
Geſangs Konzerten mit darauffolgendem Balle unterſagt wird
doch aufzuheben da ſonſt die weitere Pflege des Geſanges in
hieſiger Gegend gefährdet wird

hr Bitterfeld 16 Nov Heute ſcüh als der 3 Uhr von
hier nach Leipzig abfahrende Perſonenzug unſern Bahnhof
kaum verlaſſen hatte glitt der Schaffner Kluth welcher mit
dem Kennzeichnen der Fahrkarten beſchäftigt war von einem mit
Reif bedeckten Trittbrett und kam ſo unglücklich in die Räder des
Zuges daß der Aermſte ganz zerquetſcht und noch ein StückWegs mit fortgeſchleift wurde Der Unglücksfall war von
niemand bemerkt worden und erſt nach 12 Stunden wurde der
Mann todt aufgefunden

oo Eisleben 16 Nov Beim Abſchluß der Tageskaſſe der
hieſigen Güterexpedition wurde dieſer Tage ein falſches Ein
markſtück in der Kaſſe vorgefunden das bezüglich der Prägung
des Klanges und des Gewichtes ſo täuſchend ähnlich nachgeahmt
war daß es ſich nur ſehr ſchwer von einem echten unterſcheiden
ließ Es ſind überhaupt in der letzteren Zeit hier und auch an
anderen Orten mehrfach falſche Markſtücke zum Vorſchein ge
er die jedenfalls aus ein und derſelben Falſchmünzerwerkſtatt
errühren

Zur Hofjagd in Letzlingen hatten ſich aus der Provinz
auch 16 Jnvaliden und Jnhaber des Eiſernen Kreuzes
eingefunden um den Kaiſer begrüßen zu dürfen Leider war
dieſer Wunſch vereitelt worden da Se Majeſtät bekanntlich
wegen einer Erkältung nicht an der Jagd theilnehmen konnte
Die Veteranen wurden wie man der Magd Ztg mittheilt durch
ein Geſchenk von je 5 M erfreut

Bei der am 16 d ſtattgehabten Wahl eines Oberpredigers
für die St Nicolgi Gemeinde zu Nordhauſen wurde Hr

Geldſtücke in die Schlitze ſtecken und damit die iDie Befürchtung erwies ſich indeſſen als eine
z begründete Einmal verlohnt ſich das Gaunerſtückchen baunm
ſodann aber ſtehen die Apparate meiſt an ſolchen Orten wie
Bahnhofshallen Gaſtwirthſchaften wo ſie mehr oder weniger
beanfſichtigt werden Namentlich an Sonntagen wo die Poſt

eſchloſſen iſt werden die Apparate welche nur 100 M koſtenſlart benutzt Von Zeit zu Zeit ergänzt die Poſt die Vorräthe
wieder Allerdings iſt der Werth
für deutſche Verhältniſſe ein ungleich geringerer Einmal iſt es
bei unſeren entwickelten Verkehrs Anſtalten ſelten genug daß eine
Poſtkarte zu erlangen beſondere Mühe verurſacht ferner aber tritt
für England die abſolute Sonntagsruhe bedeutſam ins Gewicht
die einen ſolchen Apparat überhaupt zu einem dringenden Be
dürfniß macht Eine andere praktiſche Einrichtung hat das
Poſtamt in Quincy Jllinois Ver Stagaten in einem Kaſten
der ausſchließlich zur Aufnahme von Eil Briefen beſtimmt iſt
Sobald ein Brief in den Kaſten geworfen wird ertönt eine darin
angebrachte Glocke deren Klang einen Beamten herbeiruft durch
den für das ſofortige Austragen des Briefes geſorgt wird

Feuersbrunſt Am 12 d in der Frühſtunde iſt eine
der älteſten und beſuchteſten Bauden des Rieſengebirges die allen
Tonriſten bekannte Spindlerbaude die auch von Geſchäftsleuten
die von St Peter herüber nach Hain Giersdorf und Hirſchberg
kommen ſehr frequentirt wird abgebrannt Ein Theil des Viehes
und ſämmtliches Jnventar iſt ein Raub der Flammen geworden
Leider iſt auch ein Mädchen von acht Jahren eine Nichte des
Beſitzers Johann Hollmann in dem Feuer umgekommen

Der Schmutz in Moskau Vom Zuſtand einiger Plätze
in Moskau erhält man einen Begriff wenn man lieſt daß man
am 12 d dort auf der Konnaja Ploſchtſchad Pferdemarkt eine
Frau gefunden hat die Kleinbürgerin Sſokolow welche freilich
in trunkenem Zuſtande von der Kaluga ſchen Pforte heimkehrend
den Weg verfehlte und im mehrere Fuß tiefen Schmutz des
Platzes ertrank

Perſonalnachrichten Der Jmproviſator Otto Halm
auch Otto Hankam genannt aus Galizien traf am 10 d abends
von Baſel kommend krank in einem Hotel in Frankfurt a M
ein und verſtarb daſelbſt trotz ſofort in Anſpruch genommener
ärztlicher Hilfe

Berliner Börſe 16 Nov Da die politiſchen Nachrichten nicht be
Diakonus Roſenthal aus Lützen mit 216 Stimmen gegen Paſtor GSHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Jähſer in Dermsdorf mit 137 Stimmen gewählt

Gera 16 Nov Der Erſte Staatsanwalt beim hieſigen
gemieinſchaftlichen Landgerichte erläßt heute in der Angelegenheit
des gegen die verwittwete Frau Pfandleiherin Zetzſche am 10 d
unternommenen Mordverſuchs eine Bekauntmachung und
ſichert vom fürſtl Miniſterium Abtheilung für Juſtiz dazu
ermächtigt demjenigen eine Belohnung von 300 M zu durch
deſſen Angaben die Perſon des Thäters derart feſtgeſtellt wird
daß er zur gerichtlichen Verantwortung gezogen werden kann
Nach den bisherigen Feſtſtellungen hat wie der Hr Staatsanwalt
mit bekannt giebt der Thäter ſich etwa den Betrag von 30 M
bei Ausführung ſeiner That angeeignet Dieſes Geld befand ſich
in zwei in einem Küchenſchrank ſtehenden Taſſen Unter dieſem
Gelde ſoll ſich ein kupfernes öſterreichiſches Vier Kreuzer
ſtück und eine kleinere Silbermünze mit einem Henkel
etwa von der Größe der ehemaligen Zweigroſchenſtücke befunden
haben Die Bekanntmachung verlautbart ferner daß mehrfache
Verdachtsſpuren vorliegen Gleichwohl bittet der Staatsanwalt
das Publikum dringend alle Verdachtsmomente auch wenn die
ſelben an ſich nur unbedeutend erſcheinen ſollten ihm ſofort an
zuzeigen

8 Leheſten 15 Nov Die Eröffnung der Bahnlinie
Ludwigſtadt Leheſten konnte hente noch immer nicht ſtatt
finden vielleicht hilft uns nun bald ein tüchtiger Schnee über die

r hinüber wenn munteres Schellengeläute den ſchrillen
Pfiff der Lokomotive wieder ablöſt vielleicht wirds dann zum
nächſten Frühjahr etwas

2 Köthen 15 Nov Zur Feier des zwanzigjährigen Be
ſtehens der hieſigen freiwilligen Feuerwehr bringt dieſelbe
ihrem Hauptmann Hrn Kommerzienrath Wittig ſowie den Mit
gliedern des Magiſtrates morgen einen Fackelzug an welchem
ſich auch die jüngeren Mitglieder der Schützengeſellſchaft welche
als Wachmannſchaft zur Feuerwehr zählt betheiligen wollen
Nach dem Fackelzuge findet ein Kommers ſtatt Für Dienstag
iſt ein Feſteſſen in Ausſicht genommen zu dem bereits 500 An
meldungen vorliegen Jn dem nahen Geuz feierten kürzlich
die Handarbeiter Thormann ſchen Eheleute Goldene Hochzeit

Jn Bad Stadtſulza fand am 15 d zur Feier des dies
jährigen Salzfeſtes die Einweihung der neuen Salzkothe
ſtatt Die neue Salzkothe ſowie die übrigen Salinengebäude
liegen ganz auf meiningiſchem Antheil und führt den Namen

Oberneuſulza während die Hauptquellen auf weimariſchem
Grund und Boden liegen Mit der Bohrung des neuen 6 Schach
tes iſt man zur Zeit wie der Weim Ztg geſchrieben wird in
einer Tiefe von 1447 Fuß angelangt Die Bohrung war in den
letzten Tagen ſehr beſchwerlich Nachdem man das Gebirge von
buntem Sandſtein glücklich durchgearbeitet hatte ſtieß man auf
eine Lettenſchicht von ziemlicher Höhe Die Seitenwände des
Bohrloches hatten daher keinen Widerſtand und das Erdreich
ſtürzte nach Solche Stellen müſſen deshalb mit Fütterungen
ausgelegt werden Die gefundene Soole dieſes Schachtes iſt
ſechsgrädig Die Bürgermeiſtelle in Stadtſulza wird dem
nächſt erledigt Der jetzige Jnhaber Hr Schmidt hat ſeine
Kündigung eingereicht und wird am 31 Dez d J ſein Amt
niederlegen

Durch ein leipziger Blatt war veröffentlicht worden das
am Brühl zu Leipzig belegene Geburtshaus Richard Wag

ruhigend lauten und die fremden Börſen matte Tendenz gemeldet hatten ſo
begann denrr auch die heutige Börſe in matter Haltung Später befeſtigte ſich
dieſelbe etwas das Geſchäft blieh aber im ganzen gering Jnländiſche Fonds
wurden durch die Kriegsnachrichten in keiner Weiſe tangirt aber das Geſchäſt hierin
war minimal der Schluß war feſt aber ſtill wie bereits telegraphiſch gemeldet
Man notirte Kredit 458,50 Franzoſen 433,50 Lombarden 214 50 Türkiſche
Tabak 86,00 Bochumer Guß 117,25 Dortmunder 51,70 Laurahütte 86,60
Darmſtädter 131,75 Deutſche Bank 146,90 Diskonto Kommandit 190,90
Ruſſiſche Vank 74,25 Lübeck Büchener 162,75 Mainz Ludwigshafen
98,75 Marienburg 60,25 Mecklenburger 190,25 Oſtpreußen 97,50 Duxer
122,50 Elbethal 232,00 Galizier 91 10 Große ruſſ Vahnen 120,50 Nord
weſtbahn Gotthardbahn 105,50 Rumänier 102,09 Italiener 94,10
Oeſterr Goldrente 88,00 Oeſterr Papierrente 66,10 do Silberrente 65,50
do 1860er Looſe 115,80 alte Ruſſen 93,10 do 1889er 79,50 do 1884er 94 10
4proz Ungarn 77,50 Ruſſiſche Noten 198,90 do II Orient 58,90 do III
Orient 59,50 Serbiſche Rente 75,25 Privatdiskont 2 Proz

Sächſiſche Nähfadenfabrik vorm R Heydenreich Jn der am
14 d abgehaltenen Aufſichtsrathsſitzung tourde mitgetheilt daß das Amts
gericht die Statutenänderungen ohne Rückſicht auf den von einem Aktionär er
hobenen Proteſt eingetragen habe Die Beſchaffung einer größeren Hypothek zu
billigerem Zinsfuße iſt bis jetzt nicht gelungen Es hat aber der Vorbeſitzer des
Etabliſſements freiwillig den ihm vertragsmäßig zuſtehenden Zinsfuß von
5 Proz auf 4 Proz herabgeſetzt Der Abſatz in Nähfaden iſt nach wie vor
ein flotter doch haben ſich die Preiſe noch nicht gehoben Die Strumpfgarn
ſpinnerei leidet mit unter der allgemeinen Kalamität dieſer Branche

Die Sächſiſche Kammgarnſpinnerei Solbrig hat mit Rügſicht
auf den ungünſtigen Stand der Garnpreiſe mit anderen Kammgarnſpinuereien
eine gemeinſame Arbeitseinſchränkung vereinbart welche demnächſt in Kraft
treten ſoll

00 Aus Rio de Janeiro wird uns mit Bezug auf das von uns bereits
früher beſprochene braſilianiſche vom 28 Sept d J durch welches die
beſtehenden Jmportzölle um 5 Proz erhöht worden ſind folgendes
mitgetheilt Ueber den Aufangstermin der in dem Geſetze vom 28 Sept d J
verordneten Zollerhöhnng über die Art der Berechnung derſelben und über
ſonſtige mit der Ausführung dieſer Maßregel in Verbindung ſtehende Einzel
heiten ſind hier bisher keinerlei Beſtimmungen getroffen worden und der Handels
ſtand befindet ſich in völliger Ungewißheit darüber In einem Artikel des
Journal do Commercio in Rio de Janeiro wird darauf hingewieſen daß die
Erhöhung in allen Häfen des Reiches gleichzeitig einzutreten habe und daß dem
Handel eine Friſt gegeben werden müſſe um den veränderten Verhältniſſen
Rechnung tragen zu können Zugleich wird darauf aufmerkſam gemacht daß
in dem Budget für 1885/86 anf die Mehreinnahme nicht Rückſicht genommen
ſei und es daher in Frage komme ob die Zollerhöhung vor Beginn des neuen
Etatsjahres in Kraft treten könne Hieſige Jmportenre glauben nicht daß der
geringe Zollzuſchlag 5 Proz den Einfuhrhandel ſchädigen werde ſind jedochder Anſicht daß die Fabrikationsländer den Preis entſprechend heradſepen

alſo die Koſten tragen müſſen

Halleſche Getreide und Produkten Vörſe
Halle 17 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 135 150 beſter
bis 157 f märk bis 160 M Roggen 140 bis 148 MGerſte Futter 120 bis 135 Mark Land 142 bis
150 feine Chevalier 154 160 M Hafer 138 145
f ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 150
bis 160 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Stärke inel Faß v 100 Kilo netto 33,50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen Bohnen Lupinen Kleeſaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 14,00 M Roggenkleie 10 50
bis M Weizenſchalen 8, 25 8,50 M Weizengrieskleie
8, 75 9,25 M Malzkeime dunkle 8,50 9,00 helle 9,50 10,00
Oelkuchen 12,00 12,50 M bez Malz 25,50 bis 27,00 M
Rüböl 45,50 M Solaröl 0825/309 14,50 14 75 M

ners ſolle abgebrochen werden um einem Neubau Platz zu Spiritus 10,000 Liter Proz nachgebend Kartoffel 37,650 M
machen Demgegenüber erklärt der jetzige Beſitzer des Grund
ſtücks Jch beabſichtige einen Umbau derartig vorzunehmen daß
die Wohnung von Richard Wagners Eltern geſchont wird und
ganz beſonders Richard Wagners Geburtszimmer in ſeinem
ſrüheren Stande erhalten bleibt

Der in Altenburg verſtorbene Finanzrath eher hat
dieſer ſeiner Vaterſtadt zwei Legate im Betrage von 5000 M und
1000 M ausgeſetzt Die Zinſen des erſteren ſind als Unter
ſtützungen oder Kemunerationen an verdiente Feuerwehrleute zu
vertheilen und die letzteren zur Bekleidung armer Konfirmanden
zu verwenden

e

Vermiſchtes

glichen recht praktiſche poſtaliſche Einrichtung iſt
kürzlich in London ins Leben getreten Jn vielen Fällen verlohnt
es ſich nicht ein beſonderes Poſtamt zu errichten dann tritt ein
Apparat in Thätigkeit der Poſtkarten und frankirte Umſchläge ver
abreicht und ganz ſelbſtändig arbeitet Derſelbe beſteht aus einem
auf einer Säule ruhenden Blechkaſten deſſen obere Seite ein Pult
bildet auf dem man ſchreiben kann Eine darüber angebrachte
Tafel enthält die Gebrauchsanweiſung Der Kaſten hat zwei
Fächer das eine enthält einen Stoß Poſtkarten das andere einen
Vorrath geſtempelter Umſchläge dieſe könnten bei uns da ſolche
Umſchläge kaum noch vorkommen durch einen Vorrath von Welt
poſtkarten erſetzt werden darunter liegt je ein Schubkaſten wel
cher nur eine Poſtkarte r Umſchlag faßt Dieſer Kaſten geht
infolge eines ſinnreichen Mechanismius nur dann auf wenn man
in die Spalten der Oberſeite einen Penny bezw zwei Pence ſteckt
deren Gewicht genügt um einen Sperrhaken zu löſen und damit
das Herqusziehen des Kaſtens zu ermöglichen Nach Entnahme
des Poſtwerthzeichens ſchiebt der Käufer den Kaſten wieder zu
Jſt der Kaſteivorrath etwa zu Ende ſo wird der Käufer dadurch
dengchrichtigt daß eine Feder den S verſperrt Bei Anf

rſtellung dieſer Apparate wurde die Befürchtung geäußert es
würden Gauner Knöpfe oder Bleiſtücke im Gewicht der betreff

Rübeu 36,80 M
Halle 17 Nov Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver

ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,50 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz ſeſt

Halle 17 Nov Bericht von H Wagner Sohn
Bei unveränderter Tendenz d s Marktes haben wir zu notirenz
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br Mittelſorten 141
bis 150 feine Qualitäten 153 bis 162 M Roggeu
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 141 bis 147 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach Qualität 114
bis 138 feinſte bis 144 M Raps 12 Säckeà 76 Ko hr 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br Hafer 12 Säcke 8 50 Ko br 87 93 MarkViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 168 M Mais
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher MLnp hie r 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

bi
Halle 17 Nov Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von17,00 20 M pr 1200 Pfd ausſchließl e

e t e h ekhlertee den Weeu 3 pr Auswärtidis 300 We pr 100 Pid es Heu
Weowwr,amwowwwa s

Nach Schluß der Redaktion
Kaſſel 17 Nov Priv Telegr Julius Lieske de

vom Schwurgericht zu Frankfurt a M wegen
Ermordung des Polizeirath Dr Rumpff zum Tode
verurtheilt worden war iſt heute früh 8 Uhr im
Hofe der hieſigen kgl Strafanſtalt durch den
Scharfrichter Krauts aus Berlin enthauptet
worden

9

8

t

S
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aa en zz SHlegmund Kaagen
2 am MNarkt Ecke Leipziger und Grosse MärkKerstrasse Sempfiehlt

ſein großes Sortiment ungarnirter und garnirter 2
7 S v Damen und Kinder Filzhüte W
7 der vorgerückten Saiſon wegen zu außergewöhnlich billigen Preiſen 2
S e n hen en Pen Wencſtet un fernen Sreons Stück 0,15
G r a ilz und modernen Stoffen in nur feiner Aus Sm Garnirke Damen und Rind erhüte re nen Ha eniſprechend zu bereits n aufee 2

Plüseche in allen Farben Mk 4,00 pr Mtr Echte Sammete Mk 3,00 vr Mtr Patent Sammete Mk 1,25 pr Mtr
S Garnirungsbänder glatt und faconnirt in den allerneneſten Deſſins in größter Auswahl 2s Panasechfedern Fantasieſedern Blumen Agraffen in größter geſchmackvollſter Auswahl zu Engrospreiſen 2

Vortheilhafteſte Bezugsquelle für Modiſtinnen
n r ren reelle u h

Herten und z KoabeneAgguge Winter gaqueltesJ int er De e er z e e e r aus Feizend C Knaben Män tel S lafröck Preis

Anfertigung nach Maaß feinfter Wiener Schnitt 4 Boeenthab Grafen i du Alaisisſ
Weihnachts Ausverkauf Anderſenge Richard Voss vrüderſtra J

le mein r und WollwaarenLager ſowie h Parterre und I Etage Parterre un
er e wollene Kinderkleidchen u Röckchen Herren u

eſten 2 Ter Damen Röcke n Schürzen Hem Se Fortlaufender Cingang von n NRahe en in Wintermänteln
Ledla Weschkoe Zleilchergaſſe 22 Anfertigung nach Maß von Coſtümen und Minkeln in e e

W Wegen Aufgabe des Tadensderrenfe ſümmtuch W Handels Lehr Anstalt Halle aS
e e De Chariottenstrasse 17a2Buckskin und Paletotstoſfe eto Leerdler der Paetne

Allen empfohlen die eine geätegene Fachbilänng suchen speciell den all kusw ahl feinſt e mnſg

zu Ausverkaufspreiſen die Schulen griasszendea Annsen de pehnſ Abschluss ihrer Ausbüdung
und Vorbereitung für den Uandelsstand ſt a terin durchbrochen oder beGr Klausftr 17 M Lauterhahm Das e r r Be er I Pfg WiederverkäuferDie Ladeneinrichtung ſteht zum Verkauf Aas Ter e e e e wen r Bezug u mir auch zu

Bestes Resultat garantirt V R n T 7 u n ar dieſem Preiſe verkaufen
el ehe gratie und franco Anmeldungen 6 P ralls6 e 31
jotat erbet Hermann Kühne Director

Kouiglich Sächſſcher Königlich arg i Damen
omöopatt feonl Bureau

A Huth Comp
I 6 WelschNachf

C Russo

e e e Steinſtr 66gen Ia peten Aannſachr i et e e Bittarg
Kr Kbusſt Rapsilber t Kuusſt 4

K S
Die omöro athie heilt icher jede eilbare S Mäntel Fabrik

Hof Photo a h Krankheit Seit n re edſelten J An r ohne nebſt Atelierſpäteren Nachtheil für die Geſundhet eilung auch es e
Ateli brieflich Spec Magen und Lungenleiden S befindet ſich jetztT autausſchläge Frauen und Geheimkrank S M 66 Gr Steinſtraße 66c Oannober Fresden a Hauburg eiten uS Vis voneorgſtraße eeſtraße Jungfernſtieg 6 Homöopath Bureau von 0 Schützo S

artäglich geöffuet von 2 bis 5 UhreipaiSchloßgaſſe Nr 1 Petersbrücke
Wenn thunlich vorherige Anmeldung r ebenſo erbitte

Weibnachtsaufträge bald

Fowmdopoth Hoi e

Regelmäßiger Sammel und Billard Quelleg FabrikSpecialität bniheWerlehr P W Geissler

Fortlaufender Eingang von Neuheften in Tapeten Borden
m Preiſe jederzeit eoncurrenzfähig

Verladungen nach Berlin Stettin Hamburg Köln Leiprig

p Permanente Ausstellung voneoſſer

Frankfurt a Dresden Chemnitz e Venagt Maet J e

Und Wanddeeorationen
De Telephonanſchluß Nr 55 Lager on iaräs

in ſtreng ſtylgerechten Ausführungen

neuester Systeme

Gegründet 1859 Gegründet 1859
Teppiche Mötelloffe Tilchdecken

Billard Bande System Pey
raud Rudolphe in jeder Tempera

Reiſe Schlaf ne eiſeplaids Linoleum Wachs undLedertuche WManila e 2c

En gros En detailA Heidenreich s Nachf
27 Große Märkerſtraße 27 nahe am Markt

tur effektv ruhigen Abschlag

Den zu meinesFilzhutl ters
von Damen Herren
Mädchenhüten iſt um damit zur iäte z e asquelle für e Größte und billigſte Bezugsquelle von räumen obwohl ſehr ſchön im GanzenNational Gebr a käreck rek Leipz a Vational Glas Porzellan Steingut und als Ramſch wpott illig zu ver

Preisliſten franco Aeltere Muſter ſämmtlicher pzi el unter Preis

Mänchner Spatenbräu
G Sedllin Flaſchen eg nach hier und a4bwärts das

Bierdepot Waiſenhauskeller

kaufen bei Rudolph Hertzer
Aſchersleben Eſelsgaſſe 4TopfwaarenEn gros, rn PEn detail

Weizen und Rog
Die Beerdigung des errn

Dr Eckstein findetden 18 d Mts Mittags2 Uhr in r von der alten
Thomasſchule an

Von heute an e Hut ſehr we a 3 un ackfähigkeit aus der neuſtehen feine fette ſäie große u kleine magere eten Wal Izen cher itz t 43n jetzt ab auch im Ein Für den W dte hen verantwortlichnäschweine a erkauf zu ne zu r m Mehl chor in HalleGiebichenſtein Vrunnenſtr 55 C Birke Klaust orſtraße 4 Expedition Neue Promenade 1
zum Verkauf

Halle Druck und Verlag von Otto Hende Mat VDenagen
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